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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Südost-Ost (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Warngau II : SF Gmund-Dürnbach IV 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Warngau II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 30:21 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Warngau II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Südost-Ost (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen die SF Gmund-Dürnbach IV. 184 Minuten lang wurde
am Dienstag mitgefiebert, ehe Michael Spannring den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 14. Saisonspiel mit 3
Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anderssohn / Weidinger verpassten es mit einem 1:3 gegen Haberle / Kameter,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hristov / Runge war für
Hainz / Spannring am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Uwe
Anderssohn gegen Valentin Haberle. Da gab es nichts zu rütteln. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte indessen Sebastian Hainz bei seiner Niederlage gegen Hristo Hristov. Kurios war das
Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 20:18 an Hainz ging. Auf dem
falschen Fuß erwischte Karin Weidinger ihren Gegner Michael Runge beim überzeugenden Erfolg
ohne Satzverlust. Michael Spannring wehrte eine 1:0 Satzführung von Marcus Kameter ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nur
einen Satz verlor Uwe Anderssohn bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Hristo Hristov und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Passende spielerische Mittel hatte derweil Sebastian Hainz
letztlich an der Hand, um Valentin Haberle zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das folgende Einzel zwischen Karin Weidinger und Marcus Kameter, das vor der
Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Kameter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Beim 8:11, 9:11, 10:12 gegen Michael Runge
fand Michael Spannring von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Karin Weidinger in der Partie gegen
Hristo Hristov, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Nach diesem Einzel steht Weidinger somit bei 7 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hristov ein 16:11 ausweist. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Uwe Anderssohn das Match gegen Marcus Kameter
und gewann 3:1. 9:7 (Anderssohn) bzw. 11:12 (Kameter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim folgenden 11:
7, 11:4, 11:8 gegen Michael Runge fand Sebastian Hainz von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael
Spannring seinen Gegner Valentin Haberle beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Warngau II nun ein Punktekonto von 15:17 Punkten auf,
während die SF Gmund-Dürnbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 05.03.2024 gegen den TV
Miesbach II ansteht, 14:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Warngau II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen die DJK Darching 1959.

 Statistik:
 SV Warngau II

Doppel: Anderssohn / Weidinger 0:1, Hainz / Spannring 0:1 
Einzel: U. Anderssohn 3:0, S. Hainz 2:1, K. Weidinger 1:2, M. Spannring 2:1 

 SF Gmund-Dürnbach IV
Doppel: Haberle / Kameter 1:0, Hristov / Runge 1:0 
Einzel: H. Hristov 2:1, V. Haberle 0:3, M. Kameter 1:2, M. Runge 1:2


